
Jahresbericht 2009 der Kirchgemeinde Niederhasli-Niederglatt 
 
Einführung 
2009 war von der Personalsuche für das Wahljahr 2010 gekennzeichnet. So 
mussten 4 neue Kirchenpflegemitglieder gesucht werden. In 16 Sitzungen hat die 
Kirchenpflege ihre Geschäfte und Aufgaben beraten und besprochen. Wichtige 
Punkte dabei waren auch die Vorbereitung der neuen Kirchgemeindeordnung und 
das neue Leitbild der Kirchgemeinde Niederhasli – Niederglatt, Diese Geschäfte 
werden im Jahr 2010 von der neuen Kirchpflege der Kreisgemeinde zur Abstimmung 
vorgelegt. 
 
 
Die Kirchenpflege konstituierte sich wie im vergangenen Jahr 2008: 
 
Präsidium   Meier Hans – Peter 
Vizepräsidium/Archiv Christian Stegemann 
Finanzen   Paul Knöpfli 
Liegenschaften  Renato Ballarini 
Spendengut   Gaby Lardon 
Gottesdienst   Ruth Schürmann 
Ökumene + Mission Ursina Keller 
Religion   Regula Zimmermann 
Erwachsenenbildung Cornelia Baumann 
 
Pfarrteam   Niederhasli  Roque Hunhevicz 
    Niederglatt  Markus + Annemarie Pfiffner 
    Oberhasli  Dominik Zehnder  
Diakonie   Frank Frutiger 
Sekretariat    Maya Bernhardsgrütter 
 
Der Kirchenpflegeausflug, der uns nach Flüelen brachte wo wir die riesigen 
Bergkristalle in der Kirche bewunderten bleibt allen Teilnehmer in bester Erinnerung. 
Kristalle, wie sie in der Ausstellung zu sehen waren, wurden was Grösse, Perfektion, 
Transparenz und Glanz betrifft in den letzten 300 bis 400 Jahren in den Alpen wohl 
kaum gefunden. Eine gelungene Abwechslung zu dem grauen Alltag. Die schönen 
Wunderwerke der Natur zeigten uns wie wunderbar die Schöpfung sein kann.  
 
Das Mitarbeiteressen für alle Angestellten und alle freiwilligen Mitarbeiter sowie der 
Kirchenpflege war ein gemütlicher und geselliger Abend in der Tolba – Factory in 
Rümlang.  
 
 
 
 
 
Kirchenstatistik 2009 und Mitgliederstatistik 2004 – 2009. 
 
Auf den folgenden Seiten finden Sie einige Statistiken unserer Kirchgemeinde 
abgebildet 
 
 



Die Ressortvorsteher erstellten einem kurzen Bericht über ihre Tätigkeiten:  
 

Finanzen (Paul Knöpfli) 

 
2009 war aus der Sicht der Finanzen wieder ein erfreuliches Jahr. Dank der 
unverändert positiven Entwicklung bei den Steuereinnahmen und dem 
haushälterischen Ausgabeverhalten schliesst die Jahresrechnung mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 114'636.64 ab 
 
Einige Sanierungsarbeiten am Kirchgemeindehaus und an der Kirche Niederglatt 
(Aluverkleidung, Anschlussfugen, Schiebewand, Läutcomputer) konnten erledigt 
werden. 
Sanierungsarbeiten  (Wärmeisolierung) an der Kirche  und dem Kirchgemeindehaus 
in Niederhasli werden das zukünftige Budget stärker belasten. 
 
Die Vorboten der neuen Kirchenordnung sowie der neuen Finanzordnung machen 
sich im Budget 2010 bemerkbar. Die Pfarrbesoldung (Anteil der Kirchgemeinde) und 
die Kosten für Spitalseelsorge (Dielsdorf und Bülach) werden ab 2010 zentral durch 
die Landeskirche abgegolten. Der Wegfall dieser Kosten schlägt sich allerdings im 
höheren Zentralkassenbeitrag von CHF 265'188.70 nieder. (2009 CHF 175'186.20) 
Der Zentralkassenbeitrag wird in den Folgejahren voraussichtlich nochmals erhöht 
werden 
 
 

Liegenschaften (Renato Ballarini) 

 
Einige Sanierungsmassnahmen wurden im „Eichi“ Niederglatt ausgeführt.  
Im Zuge der Einheitsgemeinde Niederhasli hat die politische Gemeinde Niederhasli 
noch keine konkreten Vorstellungen von wem wie die Liegenschaften in Oberhasli 
(Chilehüsli und Kirche) betrieben werden. Die Gespräche dazu sind im Juni 2010 
vorgesehen. 
 
 

Spendengutverwaltung  (Gaby Lardon) 

 
Auch im Jahre 2009 kamen während den Gottesdiensten einige Spendengelder 
zusammen. Im Vergleich zum Vorjahr mussten wir auch dieses Jahr leider einen 
Spendengelderrückgang verzeichnen. Trotzdem sind wir zufrieden und hoffen mit 
unseren Spenden vielen notleidenden Menschen ihr Schicksal etwas zu lindern. 
Grössere Spenden waren unter anderem die Weihnachtskollekte für HEKS von Fr. 
1'000.00 und Brot für alle vom Suppensonntag Fr. 1'500.00. Weitere kleinere 
Spenden von Fr. 250.00 bis Fr. 500.00 gingen an diverse Hilfsorganisationen, wie 
Evang. Frauenbund, Pilgerbrunnen, Pro Infirmis, Sunshine School Nepal, Krebsliga, 
Samariterverein NH/NG, Aidspfarramt, Mensch für Menschen in Äthiopien und viele 
mehr. Wir danken allen Spendern ganz herzlich. 
 
 
 
 
 
 



 
 

Gottesdienste  +  Musik (Ruth Schürmann) 

 
Wie jedes Jahr sind wir bemüht, zusätzlich zu den regelmässigen 
Sonntagspredigten, einige Gottesdienste der besonderen Art zu feiern. Der 
Chilbigottesdienst in Oberhasli ist immer sehr gut besucht, speziell war letztes Jahr 
an diesem Gottesdienst die feierliche Amtseinsetzung von Pfarrer Dominik Zehnder 
durch Dekan Martin Schärer. Die Young Band Niederhasli umrahmte diesen 
Gottesdienst mit ihrem tollen Musikspiel. 
 
Für die Unti-Kinder, die Kinder vom „Fiire mit de Chline“ und Kolibri sind die 
Gottesdienste, die sie selber mitgestalten können besonders eindrücklich. Es ist 
jedes mal eine Freude, wie die Kinder sich mit Begeisterung einsetzen. 
 
Ein weiterer Höhepunkt im letzten Kirchenjahr war die Feier „30 Jahre Kirche 
Niederglatt“. Nach dem ökumenischen Gottesdienst konnten sich die Besucher auf 
dem Kirchenvorplatz mit verschiedenen feinen Gerichten, die unzählige Helferinnen 
und Helfer bereitgestellt hatten, verköstigen. Für Gross und Klein stand ein 
Spezialparcours bereit, der fleissig besucht wurde. An dieser Stelle an alle 
Helferinnen und Helfer ein herzliches Dankeschön. 
 
Ein weiteres Jubiläum konnte der Ad-hoc Chor feiern. Das ökumenische Singprojekt 
besteht schon seit 20 Jahren. Unter der fachkundigen Leitung von Frau 
Lewandowski singt der Chor zwei Mal im Jahr an einem Gottesdienst. 
 
Der ökumenische Gottesdienst zum 10. Jahrestag des Flugzeugabsturzes von 
Nassenwil war besonders bewegend, es wurde der Opfer und aller Betroffenen 
gedacht. 
 
Am 14. Februar wurde zu einem „Valentins-Brunch eingeladen. Nach dem 
Gottesdienst wurde ein Brunch im Kirchgemeindehaus offeriert, es kamen viele 
Besucher, was uns sehr freute. 
 
Was wären Gottesdienste ohne wunderbare Klänge der Orgel, hiermit möchte ich 
allen unseren Organisten für das schöne Orgelspiel ganz herzlich danken. 
 
 
 
 

Rückblick 2009 Ressort OEME (Ursina Keller) 

 
 
Das Jahr 2009 aus der Sicht des Diakons für Seniorenarbeit (60% Stelle) 
(Frank Frutiger) 
„Die Zielsetzung der Kirchenpflege und des neuen Diakons Frank Frutiger war die 
Sicherung und Fortführung der gut funktionierenden, vielseitigen Angebote für die 
Senioren in der Kirchgemeinde einerseits und das vertraut werden von Frank Frutiger 
mit der Gemeinde. 
Mit Ausnahme der Seniorenferien, welche unter anderem der kurzen 
Vorbereitungszeit wegen dieses Jahr nicht von unserer Kirchgemeinde organisiert 



wurden, konnten die übrigen bewährten Anlässe gut weitergeführt werden. Die 
zahlreich mitarbeitenden Freiwilligen garantierten mit ihrem Einsatz die nötige 
Konstanz. Mit interessanten Ausflügen, Weiterbildungen und geselligen Anlässen 
wurde ihr Wirken von der Kirchgemeinde gewürdigt. 
In Besuchen, Gesprächen, der Begleitung von Freiwilligen, an Referaten und 
anderen Anlässen konnte sich unser Dekan bereits gut in die Gemeinde einleben 
und diese seine Art und seine Aufgaben kennen lernen; der Beginn ist geglückt und 
erlaubt einen hoffnungsvollen Blick in die weitere Zukunft unter der führenden Hand 
von Gott.“ 
 
Suppensonntag 
 
Am Sonntag 22. März 2009 fand der ökumenische Gottesdienst mit anschliessenden 
Mittagessen in Niederhasli statt. Das Thema der Kampagne lautete „Weil Recht auf 
Nahrung ein gutes Klima braucht“. 
 
Der Gottesdienst wurde durch Hermann-Josef Hüsgen und Dominik Zehnder 
vorbereitet und von Kindern und Erwachsenen mitgestaltet. Doctor King’esi aus 
Kenia hat die Feier mit Liedern und Texten musikalisch umrahmt. Anschliessend traf 
man sich beim gemeinsamen Suppenessen im katholischen Pfarreizentrum. 
 
 
Pilgerwanderung  
 
Am Samstag, 22. August 2009 fand die traditionelle ökumenische Pilgerwanderung 
auf dem Jakobsweg statt. Die Reise führte von Schwarzenburg über Tafers nach 
Fribourg. Wir wanderten meist auf Naturwegen durch eine abwechslungsreiche und 
lieblich urtümliche Gegend mit verschiedenen Höhepunkten nach Tafers. Dort 
empfing uns ein Ortskern mit bedeutenden religiösen und weltlichen Bauten. Über 
Felder und Schatten spendende Wälder gelangten wir an den Rand des 
Saanegrabens, den wir im Volksmund als Röstigraben kennen. Ein wunderschöner 
Blick auf die Stadt Fribourg mit ihrer Kathedrale als Wahrzeichen wurde uns eröffnet. 
Über 40 fröhliche Teilnehmende genossen den wunderschönen Ausflug in die 
Westschweiz. 
 
30 Jahre Kirchenzentrum Eichi, Sonntag 27. September 2009 
 
Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums der ökumenischen Kirche Niederglatt 
organisierten die reformierte Kirchgemeinde und die katholische Pfarrei St. 
Christophorus gemeinsam ein ökumenisches Kirchenfest. Nach dem feierlichen 
Festgottesdienst wurden den Gästen reichhaltige Verpflegungsmöglichkeiten 
angeboten. Die Kinder konnten sich bei den verschiedenen Posten des 
Spielparcours vergnügen und die Erwachsenen durften ein musikalisches und 
tänzerisches Programm geniessen. 
 
Gedenkstein Gemeinschaftsgrab Niederglatt 
Bereits vor längerer Zeit wurde beschlossen, für das Gemeinschaftsgrab einen 
Gedenkstein herzustellen. Otto Rüger entwarf eine Vorlage, die von den 
Kirchenpflegen und dem Gemeinderat gut geheissen wurde. Anschliessend formte 
der Steinbildhauer Lucas Walt die Skulptur aus Stein. Aus aktuellem Anlass wurde 
das Kunstwerk auf dem Gemeinschaftsgrab durch den Gemeinderat Luzius 



Hartmann festlich enthüllt und von Markus Pfiffner und Hermann-Josef Hüsgen 
eingeweiht. 
Spenden an in- und ausländische Projekte 
 
Im Jahr 2009 unterstützte die reformierte Kirchgemeinde Niederhasli – Niederglatt 
folgende Projekte im In- und Ausland: 
 
Evang. Ref. Kirchgemeinde von Bellinzona und Umgebung  CHF  5'000.00 
Peoples Clinic in Aai (Südindien)      CHF   3000.00 
Aide Directe         CHF   3000.00 
Heilpädagogisches Bildungszentrum in Cartagena (Kolumbien) CHF   3000.00 
Stiftung Usthi (Indien)       CHF   3000.00 
Ferienkoloniekommission Dielsdorf (Betrag für Kinderlager)  CHF     500.00 
Plusport         CHF     500.00 
Evangelisches Tagungs- und Studienzentrum Boldern  CHF   2'000.00 
Verein „Hilfe für hirnverletzte Kinder“     CHF   1'000.00 
Verein „Le Copain“        CHF      500.00 
Mission 21         CHF   2’000.00 
Schweizerische Stiftung für Orgeln (Rumänien)   CHF   2'000.00 
UNICEF / HEKS / Rotes Kreuz / (Gaza-Krieg)    CHF  je 500.00 
Kinderheim Alba lulia (Rumänien)     CHF   1'000.00 
CASA Speranta, H.&W. Burgener (Rumänien)    CHF   2'000.00 
 
 
 
 

Erwachsenen-Bildung (Cornelia Baumann) 

 
Auch in diesem Jahr durften die Teilnehmer des Bibelkreises interessante Themen 
zusammen mit dem begleitenden Pfarrer auswählen und besprechen. 
Der Bibellesekreis findet einmal im Monat statt und jedermann ist dazu herzlich 
eingeladen. 
Im Vortragsmorgenteam sind in Niederhasli und Niederglatt vertreten, zusammen mit 
dem Diakon durften wir wieder drei sehr spannende Vortragsmorgen planen. 
Beim ersten konnten wir Herrn Fleischli als Referent begrüssen, er berichtete uns 
ausführlich über seine Eindrücke die er während seiner Pilgerwanderung Niederhasli 
– Santiago hatte. 
Der zweite Vortragsmorgen wird auch vielen von uns in Erinnerung bleiben, haben 
wir doch Einblick nehmen können in die anspruchsvolle Arbeit einer Schweizer 
Hebamme in Afghanistan. Frau Zinniker aus Hochfelden hat mehrere Monate in 
Afghanistan als Hebamme gearbeitet und uns so an Ihren Erlebnissen teilhaben 
lassen. 
Für den dritten Vortragsmorgen konnten wir Frau Lüscher (Pfarrerin) gewinnen. 
Ihr Thema lautet; „Kann Gott einen so grossen Stein machen dass er ihn nicht mehr 
tragen kann?“. Mit Kindern Antworten suchen auf philosophische und religiöse 
Fragen. 
Uns allen, vom Vorbereitungsteam, macht es grosse Freude immer wieder neue 
interessante Referenten zu suchen und zu finden 
 
 
 



 
 

Religionspädagogik / Jugendarbeit (Regula Zimmermann) 

 
 
Im Schuljahr 2009/2010 führten wir folgende Klassen 
 

 Niederhasli  Niederglatt  

 Klassen Schüler Klassen Schüler 

2. Klasse 2 25 1 8 

3. Klasse 3 36 2 20 

4. Klasse 2  31 2 23 

 
In beiden Gemeindeteilen wurde der 2. Klass-Unti im gleichen Stil wie im Vorjahr 
durchgeführt 
 
Frau Cécile Hauser wurde anlässlich des letzten 4. Klass-Untiblocks verabschiedet. 
 
Frau Annemarie Pfiffner übernahm den Unterricht einer 3. Klasse im 
Kirchgemeindehaus  Niederhasli. 
 
Frau Cornelia Wicki, Niederhasli und Frau Elisabeth Stegemann, Niederglatt konnten 
für die Ausbildung zur Katechetin gewonnen werden. Sie haben im Januar 2010 
damit begonnen und werden im Schuljahr 2010/2011 je eine Klasse übernehmen. 
 
Im November fand die erste Sitzung der rpg - Kommission statt. Sie setzt sich aus 
einer Pfarrperson, je einer Katechetin und je einer Leiterin eines freiwilligen 
Angebotes aus den Gemeindeteilen Niederglatt und Niederhasli und der 
Ressortverantwortlichen zusammen und wird bis im Juni 2010 ein Konzept und 
Richtlinien betreffend rpg ausarbeiten. 
 
 
 

Pfarramt / Gemeinde 
 

Jahresbericht Pfarramt Niederhasli (Pfarrer Roque Hunhevicz) 

 

 Bereits zum zweiten Mal kam das neue Konfkonzept zur Anwendung. 
Wochenstunden und Projekttage werden im Wechsel angeboten. So können 
sich die Jugendlichen grundsätzlich sehr gut nach den vorgegebenen Daten 
richten. Es wurde mit 43  Konfirmanden/innen, Altbewährtes mit Neuem 
gemischt angeboten. 

 Nach einiger Vorbereitung besuchten wir am 21. November 2009  
die Mission 21 Basel und erarbeiteten in Gruppen verschiedene Themen. Es 
war spannend für Jung und Alt. 

 Das Konfwochenende in Stein am Rhein wurde dieses Jahr in diesem 
Rahmen zum ersten Mal durchgeführt. Die beiden Konfirmationsgruppen 
bestimmen und erarbeiten den Inhalt, Ablauf und musikalischen Teil ihres 
Festes. Die Jugendlichen bekamen die Gelegenheit an einem Gottesdienst in 
der Neuapostolischen Kirche beizuwohnen. Auch die Begegnung mit einem 



Franziskaner Mönch und der Besuch des Benediktiner Museums fand reges 
Interesse bei den Jugendlichen. 

 Am 10. Januar 2010 fand der ökumenische Gedenkgottesdienst zum  
10. Jahrestag des Crossair – Absturzes von Nassenwil statt. Fast ein Jahr 
dauerte die ganze Vorbereitung zusammen mit dem Flughafenpfarramt. Viele 
betroffene Angehörige, Niederhasler und Nassenwiler nahmen an diesem 
Gottesdienst teil. 

 Viele positive Rückmeldungen hatte das Konzept des 2. Klass-Untis, dass in 
etwas überarbeiteter Form bereits zum2. Mal durchgeführt wurde. Unti-Start 
mit Chilemorge und Unti-Abschluss. Die Eltern erschienen fast vollzählig und 
interessierten sich für rpg. 
 

 Die musikalische Umrahmung in 2 Gottesdienste aus dem Dorf wurde sehr 
geschätzt. Die Zittergruppe am Reformationssonntag und das Bläserquintett 
der Musikgesellschaft Niederhasli an Ostern. Ein anderes Zielpublikum konnte 
damit angesprochen werden. 
 

 Bei den Kasualien (Taufe, Trauungen und Abdankungen) verspürt man immer 
ein Wohlwollen gegenüber der Kirche und dass sie grundsätzlich gebraucht 
und geschätzt wird. 

 
 

Jahresbericht Pfarramt Niederglatt (Pfarrehepaar M.+A. Pfiffner) 

 

 In Niederglatt ist das beliebte Frühlingslager erstmals doppelt, das heisst mit 
verschiedenen Programmen für zwei Altersgruppen durchgeführt worden. 
Etwa 15 Helferinnen und Jungleiter betreuten rund 50 Kinder im 
Primarschulalter. 

 Der Ad-hoc-Familienchor in der Adventszeit wurde erstmals von einer 
professionellen Musikerin geleitet. Erwachsene jeden Alters, Jugendliche im 
Unterrichtsalter und eine schöne Schar von ehemaligen Konfirmanden übten 
in vier Proben Weihnachtlieder ein, die dann im Rahmen der Kinderweihnacht 
vorgetragen wurden. Kevin Blaser sang wiederum Solo. 

 Neu schmückt ein Taufbaum aus Holz die Eichi-Kirche. Dieser wurde im 
Kinderlager angefertigt. Taufeltern gestalten jeweils für ihre Taufkinder 
Holztauben, die während der Tauffeier an den Baum geheftet werden und für 
eine bestimmte Zeit für alle Gottesdienstbesucher sichtbar in der Kirche 
bleiben. Wenn der Baum voll ist, sollen den Familien anlässlich eines 
geselligen Anlasses ihre Tauben nach Hause gegeben werden und es 
entsteht Platz für neue Tauben der neuen Täuflinge 

 Das altbewährte Konzept für die beiden Konf-Wochenenden in Matt hat sich 
einmal mehr bewährt und konnte von Pfr. Matthias Bänziger, der Pfarrer 
Pfiffner während seines Studienurlaubs vertrat, problemlos übernommen 
werden. Die Konfirmanden bekochten sich selber, besorgten den Abwasch 
und reinigten das Haus. Begleitet und unterstützt werden sie meist von einer 
oder zwei Müttern. An diesen Wochenenden bereiten die Jugendlichen ihre 
Konfirmation vor. 

 Leider fiel während der Vertretung von Mathias Bänziger das Singprojekt der 
Konfirmanden wegen Krankheit des Dirigenten ins Wasser. 

 Neu fand für die Konfirmandinnen und Konfirmanden ein Begrüssungs- 
Gottesdienst statt, an dem diese der Gemeinde mit Namen vorgestellt wurden. 



Die jungen, angenehmen „volljährigen“ Mitglieder der Kirchgemeinde sollen 
dadurch als Teil des kirchgemeindlichen Lebens wahrgenommen werden. 

 Die Besuchsaktion der Konfirmanden stiess wiederum auf gutes Echo und 
manch einer der Beschenkten legte seiner Dankeskarte einen Batzen für die 
Glace- und Zvierikasse der Konfirmanden bei. 

  Der neu eingeführte Filmabend im Dezember kam bei JuKis und Konfis gut 
an. 

 Die Kreativgruppe in Niederglatt, welche die Krippenfiguren fürs Eichi gefertigt 
hatte, trifft sich weiterhin jeden Monat unter der Leitung von Nelly Stingelin 
zum weiteren kreativen Gestalten. 

 Der vom Pfarramt Niederglatt verantwortete, in Niederhasli alle zwei Wochen 
stattfindende Morgentreff sorgte mir einer einmaligen Reise nach Österreich 
durch verschneite Winterlandschaften, über frühlingshafte Wiesen bis zum 
sommerlichen warmen Zvierihalt am See für unvergessliche Stimmungen und 
Erinnerungen. Im Rahmen des erstmals für ein ganzes Jahr erstellte 
Programm kamen Referentinnen und Referenten mit vielseitigen Themen zum 
Zug, die Flötenfrauen Niederhasli waren einmal zu Besuch uns als kleiner 
Höhepunkt konnte dem Referenten von Green Cross eine Spende in der Höhe 
von CHF 600.00 mit nach Hause gegeben werden. 

 Gut gelungen ist auch der Abschlussgottesdienst in Niederglatt zum Untijahr, 
der in der Hauptverantwortung von den Zweitklässlern unter der Mithilfe der 3. 
und 4. Klässler zum Thema Schöpfung gestaltet wurde. Richtig gemütlich war 
wiederum das anschliessende Bröötle auf der Wiese beim Pauliteich. 

 Das 30-Jahr-Jubiläum der Kirche Eichi wurde feierlich mit einem 
ökumenischen Gottesdienst und einem anschliessenden Fest mit 
musikalischer und spielerischer Unterhaltung und feinem Essen gefeiert. 

 Markus Pfiffner bildete sich in seinem Studienurlaub an der Uni im 
pädagogischen Bereich weiter. Dass er sich anschliessend im Sommer 
schnell wieder in der Gemeinde einlebte, dafür sorgten nach seiner Rückkehr 
bereits in den ersten Wochen 5 Taufen und 4 Beerdigungen. 

 

Freiwilligenarbeit 
Ohne die vielen Freiwilligen könnte der Besuchsdienst, der Mittagsplausch, die 
Spielnachmittage, der Domino, die Sonntagsschule, der Kolibri und vieles mehr nicht 
durchgeführt werden. Hier ist es wichtig immer wieder die Helferinnen und Helfer neu 
zu motivieren und Neue zu suchen was nicht immer einfach ist.  
Allen ein herzliches Dankeschön! 
  
 
Schlusswort 
Ich danke an dieser Stelle dem Pfarrteam, den Kirchenpflegemitgliedern und allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, sowie den vielen freiwilligen Helferninnen und 
Helfer für ihren Einsatz zugunsten unserer Landeskirche. 
Den frisch gewählten Kolleginnen und Kollegen wünsche ich für die Zukunft eine 
gute Amtszeit und viel Befriedigung und Erfüllung ihrer geschätzten Arbeit. 
Mached’s Guet ! 
 
Der scheidende Präsident Amtszeit 2006 – 2010  
der Kirchgemeinde Niederhasli - Niederglatt 
 
Meier Hans - Peter 


